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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum heutigen Meisterschafts-Heimspiel 
der Westfalenliga-Saison 2008 / 2009 ge-
gen den SV Rot-Weiß Horn heiße ich 
Sie im Namen des Präsidiums und Auf-
sichtsrats vom  SV Lippstadt 08 recht 
herzlich Willkommen. Unser besonde-
rer Gruß geht an Mannschaft, Trainer, 
Offizielle und an die mitgereisten Fans 
unserer Gäste aus Horn. 

Nach zuletzt 6 Punkten aus den Spie-
len gegen Nottuln und in Erlinghausen 
scheint der Erfolg zum Waldschlös-
schen zurückgekehrt zu sein. Unsere 
Mannschaft hat in beiden Spielen den 
unbedingten Siegeswillen erkennen las-
sen und ist dafür auch belohnt worden. 
Dabei ist es eine Wohltat zu sehen, wie 
eingeschworen und homogen die Trup-
pe sowohl zuhause als auch auswärts 
aufgetreten ist. Ich hoffe, dass diese 
Art von Fußball auch von unseren Fans 
und Zuschauern in der Form anerkannt 
wird, dass sie wieder zahlreicher zu un-
seren Heimspielen kommen.

Dass dies heute Abend sicherlich der 
Fall sein wird, liegt natürlich nicht zu-
letzt an der Brisanz des direkten „Nach-
barschaftsduells“ gegen unsere Gäste 
aus Horn, die ja bekanntermaßen eine 
Reihe von Ex-SVern in ihren Reihen 
haben. In diesem Zusammenhang sei 
einmal gesagt, dass wir bei aller sport-
lichen Rivalität auch weiterhin gute 
persönliche Kontakte mit einzelnen Ak-
teuren aus Horn pflegen. Diese können 
und müssen beide Seiten sicherlich für 
90 Minuten ausblenden, jedoch bleibt 
es am Ende „nur“ ein sportlicher Wett-
kampf. Ich appelliere an beide Fanlager, 

die gebotene Fairness auch außerhalb 
des Platzes einzuhalten – die lautstarke 
Unterstützung des eigenen Teams ist 
und bleibt eine Selbstverständlichkeit.   

In Zeiten, in denen es wirtschaftlich all-
gemein nicht gerade „rosig“ aussieht, 
sind Meldungen wie diese äußerst wich-
tig für unseren Verein: Wir freuen uns 
mit den Unternehmen BRIEWIG KÄLTE 
GmbH, Lippstädter Reisebüro GmbH 
– Lufthansa City Center und ProOffice 
Bürosysteme Kolmer und Gockel GmbH 
direkt drei neue Business-Partner beim 
SV Lippstadt 08 begrüßen zu dürfen. 
Unser besonderer Dank geht an die 
einzelnen Geschäftsführer Kathrin und 
Rainer Briewig, Klaus Daccache, An-
dreas Kolmer und Antonius Gockel, die 
uns mit ihrem Engagement ein großes 
Vertrauen entgegen bringen, das es 
zu rechtfertigen gilt. Wir wünschen Ih-
nen und Ihren Gästen viele spannende 
Spiele und schöne Stunden beim SV 
Lippstadt 08.

Mein ganz persönlicher Dank gilt aber 
auch Ihnen, liebe Zuschauer und Fans 
des SV Lippstadt 08, und zwar für die 
ungebrochene Treue und Unterstützung 
über das gesamte Jahr gesehen. Es wa-
ren mit Sicherheit keine einfachen 12 
Monate für „eingefleischte SVer“. Auch 
uns Verantwortlichen hat es bis dato 
große Kraft gekostet, dass „angeschla-
gene Schiff“ stets auf Kurs zu halten, 
aber wenn wir es nicht gerne machen 
würden, wären wir ohnehin fehl am 
Platze. 

Zu guter Letzt verweise ich noch auf 
die große Silvester Party der „Fanszene 
Lippstadt“. Die Detailinformationen zu 
dieser sicherlich lohnenswerten Veran-
staltung finden Sie auf der Startseite un-
serer Website unter www.svlippstadt08.
de im Bereich „Fan-Box“. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
spannende und faire 90 Minuten, ein
friedliches und besinnliches Weihnachts-
fest und alles erdenklich Gute, vor 
allem Gesundheit, für das kommende 
Jahr. Wir freuen uns auf ein Wiederse-
hen in 2009!  

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident
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DER HEUTIGE GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW

Vorsaison. Das müssen wir abstellen, “ for-
dert Trainer Polder.

Kurioserweise müssen die Rot-Weißen ihre 
letzten vier Hinrunden-Spiele allesamt aus-
wärts austragen, von denen schon drei 
verloren wurden und das Derby in Lipp-
stadt den Abschluss dieser Auswärts-Trips 
bildet. Dieser Umstand kam dadurch zu 
Stande, dass die Horner mit Tabellenfüh-
rer SC Wiedenbrück 2000 das Heimrecht 
getauscht haben. Das angesetzte Spiel im 
Mai konnte Rot-Weiß Horn wegen eines ei-
genen Pfingstturniers nicht vor heimischer 
Kulisse wahrnehmen. Dazu Reiner Polder: 
„Natürlich sind die vielen Auswärtsspiele 
ein Nachteil. Aber man darf nicht vergessen, 
dass wir am Ende der Rückrunde auch vier 
Heimspiele in Folge haben werden. Man wird 
sehen, wie wichtig das noch werden kann.“                                       

Text: MSPW

Nach dem zehnten Platz aus der Vorsai-
son wurde bei den Hornern zum Liga-
Start das Saisonziel ausgegeben, nicht 
gegen den Abstieg spielen zu müssen. 
Bisher wurden die Erwartungen deutlich 
übertroffen. Im Gleichschritt mit dem 
überragenden Spitzenreiter SC Wieden-
brück 2000 gewannen die Rot-Weißen 
ihre ersten sechs Saisonspiele, so dass 
das Thema Abstieg nicht weiter behan-
delt werden musste. Doch nach und 
nach schmolz der Vorsprung auf die Fol-
geplätze. Inzwischen sind die Paderbor-
ner Reserve und der SVL in der Tabelle 
an Horn vorbei gezogen. Dennoch: Ein 
Erfolg ist die aktuelle Position allemal. 
Verantwortlich dafür ist Horns Trainer 
Reiner Polder, der uns vor dem Derby 
in Lippstadt Rede und Antwort stand.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Polder! Nach einem 
guten Saisonstart hat Ihre Mannschaft 
zuletzt drei Auswärtsspiele in Folge ver-
loren, vom Ergebnis her deutlich. Wie 
erklären Sie sich diese Schwächephase?

Reiner Polder Man muss eingestehen, 
dass wir in den ersten Saisonspielen 
am obersten Limit gespielt haben und 
auch sehr erfolgreich waren. Aber vor 

allem nach dem Spiel in Rheine, das 
wir 2:4 verloren haben, wendete sich 
das Blatt. Es fielen viele verletzte und 
gesperrte Spieler aus. Wir standen fort-
an in der Abwehr nicht mehr so sicher. 
Unser Auftritt hat mich stark an die 
Leistungen der Vorsaison erinnert, wo 
wir 64 Gegentore in 28 Spielen kassiert 
hatten.

SVmagazin Vor dem Saisonstart lau-
tete Ihr Saisonziel, nicht in die Nähe 
der Abstiegsränge zu kommen. Nun ist 
Rot-Weiß Horn kurz vor dem Ende der 
Hinrunde in der Spitzengruppe platziert. 
Gibt es eine Kurskorrektur?

Reiner Polder Nach dem guten Sai-
sonstart bin ich natürlich erst einmal 
sehr froh über unsere Platzierung. Aber 
auf Grund der letzten Niederlagen müs-
sen wir auch aufpassen, dass wir nicht 
nach unten abrutschen. Generell würde 
mich aus der aktuellen Lage eine Plat-
zierung zwischen Platz fünf bis zehn 
am Ende der Saison sehr positiv stim-
men.“

SVmagazin Beim Derby in Lippstadt 
treffen Sie ja auf einige alte Bekann-
te. Drei Jahre sind nun mittlerweile seit 
Ihrem Engagement als Co-Trainer beim 

In der letzten Saison landeten die Hor-
ner am Ende nach 28 Spielen mit 10 
Siegen, 4 Unentschieden und 14 Nie-
derlagen noch auf einem zehnten Tabel-
lenrang. Vor allem die hohe Anzahl an 
Gegentoren war bemerkenswert. Gleich 
64-mal trafen die Gegner ins Horner 
Netz, was einen Schnitt von 2,3 Gegen-
toren pro Begegnung ausmachte und 
damit der zweitschlechteste Wert in der 
damaligen Verbandsliga-Saison war. In 
14 Partien kassierten die Rot-Weißen 
sogar drei oder mehr Treffer. „Im defen-
siven Bereich hatten wir in der letzten 
Saison eine sehr hohe Fehlerquote. Vor 
allem bei Standardsituationen sahen 
wir oftmals nicht gut aus“, weiß Horns 
Trainer Reiner Polder.

Es musste in der Sommerpause in Horn 
etwas verändert werden. Gesagt, getan: 
Mit Daniel Fastlabend, Sebastian Sche-
we, Patrick Kahr, Hendrik Eickel, Micha-
el Bürger und dem dem langjährigen 

SVL-Kicker Jürgen Reckordt wurden 
sechs Neuzugänge präsentiert.

Gleichzeitig sorgte die Treffsicherheit der 
Offensivabteilung für die unglaubliche 
Serie von sechs Siegen in den ersten 
sechs Saisonspielen. Für den ersten Ta-
bellenplatz reichte es dennoch nie. Der 
SC Wiedenbrück 2000 spielte sogar in 
dieser Phase sowie im gesamten bishe-
rigen Saisonverlauf noch erfolgreicher. 
Besonders Marc Polder, Sohn des Trai-
ners Reiner Polder, zeigte sich in den 
letzten Spielen sehr treffsicher. Elf Tore 
konnte der Stürmer schon auf seinem 
Torjäger-Konto verbuchen. 

Bei aller Euphorie im kleinen Ortsteil 
von Erwitte weist der Trainer auch auf 
die letzten Misserfolge in der Westfa-
lenliga hin. Aus den letzten sechs Spie-
len konnten die Horner nur einen Punkt 
holen. „Die Fehler aus den letzten Spie-
len erinnern mich stark an jene aus der 

Rot-Weiß Horn bestreitet im Derby viertes Auswärtsspiel in Folge

„Wollen unsere gute Hinserie abrunden“

SVL vergangen. Wie gut sind die Verbin-
dungen zu ihrem Ex-Verein?

Reiner Polder Zu den Verantwortlichen des 
Vereins habe ich natürlich noch einen guten 
Draht. Wir sind ja nicht im Streit auseinander 
gegangen. Den einen oder anderen Spieler 
kenn ich natürlich auch noch.

SVmagazin Zwischen Lippstadt und Horn 
sind nur wenige Kilometer zurückzulegen. 
Worauf muss sich Ihre Mannschaft beim Du-
ell in Lippstadt einstellen?

Reiner Polder So ein Orts-Kampf hat na-
türlich seine eigenen Gesetze. Ich denke, 
dass es für meine Leute sicherlich ein ganz 
schwieriges Spiel hier wird. Ich hoffe aber, 
dass wir unsere hervorragende Hinrunde mit 
einem guten Ergebnis abrunden können.

SVmagazin Gibt es personell noch irgend-
welche Engpässe vor der Partie?

Reiner Polder Nein, mittlerweile sind so gut 
wie alle Spieler wieder einsatzfähig. Nach 
den Sperren von Jürgen Reckordt und Jochen 
Menne besteht bei diesen beiden natürlich 
noch ein wenig konditioneller Nachholbe-
darf. Aber gegen Lippstandt sind sie auf je-
den Fall wieder eine Option für mich.

Mitarbeit: MSPW



Mein Lippe-Bekenntnis:
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„Was anderes
kommt mir zu den
Feiertagen nicht 
über die Lippe.” 
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Zapala, Pawel
*01.06.1986 
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engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

17
Zahorodnyj, 
Michael
*25.10.1989
Abwehr

18
Chomse, Henning
*21.09.1989
Mittelfeld 

13
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

16
Rammel, Sascha
*11.03.1985 
Mittelfeld

15
Piossek, Damian
*19.06.1986 
Mittelfeld 

14
Cirivello, Salvatore
*22.04.1989  
Mittelfeld

10
Bertels, Thomas
*05.11.1986 
Mittelfeld 

12
Harder, Pascal
*16.01.1988 
Abwehr

11
Pantke, Dennis
*17.09.1989 
Angriff

19 
Brocke, Oliver
*15.01.1986
Mittelfeld

24
Liesemann, Damian
*05.07.1989
Torhüter

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr 

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschafts-
betreuer

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschafts-
betreuer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Meincke, Dierk
*16.11.1975
Co-Trainer

Wortmann, Holger
*31.05.1967
Cheftrainer

22
Carlos, Castilla
*27.01.1976
Angriff 

23
Tuncel, Yilmaz
*25.05.1989
Angriff

3
Dieks, Jürgen
*02.03.1984
Abwehr

4
Kasperidus, Philipp
*30.01.1984 
Angriff

6
fischer-Riepe, Lasse
*27.06.1985
Abwehr

5
Nagorniewicz, 
Christian
*12.06.1982 
Abwehr

8
Polzin, Björn
*29.08.1986 
Abwehr

9
eckel, Manuel
*13.12.1985
Angriff

7
Schröder, Lars  
*11.08.1989
Angriff

21 
Szczygiel, Mathias
*13.04.1985
Torhüter

20
Özdemir, Gökhan
*12.10.83
Angriff 

UNSER TEAM
DER KADER
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Der SV Lippstadt 08 gratuliert 
folgenden Mitgliedern ganz herzlich 
zum Geburtstag im Monat Dezember

Jubilare
Jasmin Traufetter (20)
Marcus Dedores (40)

Heute feiert Geburtstag
Heinz Rygula (45)

Dr. Rainer Adams (49)
Thilo Altmann (32)
Wolfgang Behrndt (49)
Edgar Beumer (42)
Anna Eichhofer (25)
Franz-Josef Fürstenberg (71)
Udo Füser (52)
Werner Haase (57)
Carsten Heese (34)
Andreas Hoffmann (49)
Roland Kempkensteffen (38)
Dina Kling (22)
Marco Meik (33)
Karl-Heinz Mertins (47)
Annemarie Metzger (68)
Herbert Mühlenbrock (73)
Frank Niemczok (34)
Jürgen Oslislo (51)
José Francisco Ruiz Redondo (42)
Achim Rodejohann  (45)
Jörg Rodejohann (41)
Michael Rünker (51)
Elisabeth Salmen (61)
Friedrich Karl Schmitz (84)
Theo Spielrump (91)
Marlies Tigges (72)

SVmagazin Wie sieht es personell aus? 
Fallen – neben Thomas Bertels – weitere 
Leistungsträger aus, oder kannst Du an-
sonsten „aus dem Vollen schöpfen“? (Anm. 
d. Redaktion: Stand 09.12.2008)

Holger Wortmann Stand heute sind sonst 
alle dabei.

SVmagazin Wagst Du heute zum ersten 
Mal einen Ergebnistipp, oder bleibt es in 
diesem Punkt bei Deiner „Enthaltsamkeit“?

Holger Wortmann Ich hoffe zu allererst, 
dass die Zuschauer ein tolles Spiel erle-
ben werden. Dass ich mir einen positiven 
Ausgang für unsere Mannschaft wünsche, 
versteht sich wohl von selbst.

SVmagazin Vielen Dank das Gespräch 
und viel Erfolg im heutigen Heimspiel!

SVmagazin Hallo Holger! Wir denken, 
dass Du die obligatorische Aufarbeitung 
der vergangenen zwei Spiele dieses Mal 
sehr gerne für uns vornimmst, standen 
doch am Ende 6 Punkte und 6:1 Tore auf 
der Haben-Seite. Beginnen wir mit dem 
schon etwas länger zurückliegenden 
Heimspiel gegen GW Nottuln.

Holger Wortmann Wir waren sehr zu-
frieden mit der gezeigten Leistung ge-
gen Nottuln, natürlich auch mit dem 
Ergebnis. Sicher haben wir im Gefühl 
des sicheren Sieges ab der 70. Minute 
einen kleinen Gang herunter geschaltet 
– trotzdem war es eine gute Leistung.

SVmagazin Es folgte die Spielabsage 
gegen Hiltrup, die euch mit Sicherheit 
nicht ins Konzept passte?

Holger Wortmann Wir hätten sehr ger-
ne gespielt, haben uns in der gesamten 
Woche auf Kunstrasen gut vorbereitet. 
Der Kader war bis auf den gesperrten 
Bertels komplett. Die Jungs waren richtig 
sauer. Wir sind dann zum „Frust abbau-
en“ am Sonntag durch den Stadtwald 
gelaufen …

SVmagazin Dennoch konnte die Mann-
schaft den Elan und den Siegeswillen 
aus dem Nottuln-Spiel kompensieren 
und holte sich auch – auf katastro-
phalen Platzverhältnissen – den „Dreier“ 
in Erlinghausen. Wie lief dieses Spiel aus 
Trainersicht?

Holger Wortmann Na ja. Als ich den 
„Platz“ in Erlinghausen gesehen habe, 
wurde mir schon mulmig. Ich selbst 
konnte mir gar nicht vorstellen, mit 
welchem Schuhwerk man auf so einem 
Geläuf zu recht kommt. Der  Mannschaft 
war das anscheinend egal. Wir haben 
gut angefangen, gute Ballpassagen ge-
habt. Auch Torchancen wurden heraus 
gearbeitet, gekrönt durch das schöne 
Tor von Özdemir. Dann haben wir ir-
gendwann das Fußballspielen einge-
stellt und unverständlicherweise mit ho-
hen, weiten Bällen agiert. Das konnten 
die Sauerländer besser und sind auch 
nicht unverdient zum Ausgleich gekom-
men. Wir hatten trotzdem viele Chan-
cen im zweiten Durchgang und haben 
meiner Meinung nach völlig verdient 
gewonnen.

SVmagazin Heute steht nun das mit 
Spannung erwartete Duell gegen Rot-
Weiß Horn auf dem Programm. Für 
unsere Fans sicherlich ein ganz beson-

deres Spiel. Wie sehen das Mannschaft 
und Trainerstab?

Holger Wortmann Man kann sich da-
von ja gar nicht frei machen. Medien 
und auch Fans sprechen schon seit 
geraumer Zeit davon. Wir wissen alle, 
was ein gutes Abschneiden im Derby 
für unsere Fans bedeutet. Gerade nach 
dem Pokalfinale im Sommer, wo Horn 
völlig verdient gegen eine katastrophale 
SV 08 „Mannschaft“ gewonnen hat. Die 
Mannschaft ist heiß, selbst die „Ruhrge-
bietler“ in unseren Reihen freuen sich, 
vor hoffentlich vielen Fans das Derby zu 
spielen. Das lässt keinen Spieler kalt.

SVmagazin Thomas Bertels wird ge-
gen seinen Ex-Klub nicht auflaufen kön-
nen – was sagst Du zu der langen Sperre 
von acht Wochen im Verhältnis zu dem 
tatsächlichen Vergehen, das zum Platz-
verweis führte?

Holger Wortmann „Der Lange“ fehlt uns. 
Er war zu diesem Zeitpunkt der Saison 
der mit Abstand konstanteste Akteur in 
unserer Mannschaft – enorm torgefähr-
lich, einsatzfreudig. Ich fand diese rote 
Karte an sich schon ziemlich hart. Der 
Hammer ist dann die Sperre von 8 Wo-
chen. Mein Gott, er hat sich losgerissen. 
Dafür wird er jetzt zwei Monate gesperrt. 
In welchem Verhältnis steht dann die 
jetzige Sperre von Pizarro, der für eine 
„Schlägerei“ gegen Karlsruhe lediglich 3 
Spiele gesperrt wird? 

SVmagazin Was zeichnet unseren 
heutigen Gegner, die Mannschaft Deines 
Cheftrainerkollegen Reiner Polder, in 
dieser Saison besonders aus?

Holger Wortmann Horn ist ähnlich furi-
os in die Saison gestartet wir der SV 
08. Wir haben uns etwas früher eine 
kleine „Auszeit“ genommen als die Rot-
Weißen. Ich denke, die Mannschaft ist 
sehr erfahren, sehr eingespielt. Sie wirkt 
sehr harmonisch. In Zeiten, wo es mal 
nicht ganz so toll läuft ist das ein wich-
tiger Baustein, um wieder erfolgreich zu 
sein.

SVmagazin Und mit welcher taktischen 
Marschrichtung werdet ihr heute dage-
gen halten?

Holger Wortmann Wir haben in den letz-
ten Spielen recht erfolgreich gespielt, 
und zwar mit einer relativ offensiven 
Aufstellung. Wir werden daran festhal-
ten.

UNSER TEAM / VEREINSNACHRICHTEN
CHEFTRAINER-INTERVIEW  / GEBURTSTAGE
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Die aktuelle Tabelle

1  SC Wiedenbrück 2000 16 15 1 0 54 : 8 46 46

2  SC Paderborn 07 II  15 11 3 1 35 : 8  27  36 

3 SV Lippstadt 08  14 8 2 4 29 : 23  6  26 

4 RW Horn 16 8  2 6 29 : 28  1  26 

5 FC Eintracht Rheine 15 6  7 2 35 : 23  12  25 

6 SuS Stadtlohn 16 7  4 5 31 : 19  12 25 

7  SpVg Emsdetten 05 16 8  1 7  25 : 23  2 25 

8 SuS Neuenkirchen 15 7  3 5 30 : 35  -5  24 

9  TuS Hiltrup 15 7 2 6 17 : 22 -5  23 

10 SV Davaria Davensberg   16 5 4 7 16 : 20  -4 19

11 SV Westf. Rhynern 15 4 6 5 23 : 21  2 18

12  SpVg Brakel 15 5 2 8  18 : 32 -14 17 

13 TuS Dornberg  16 3 7 6  26 : 29 -3  16 

14 SV RW Erlinghausen 16 3 6 7  19 : 28  -9 15 

15 SV Borussia Emsdetten 16 4 3 9 17 : 33 -16 15 

16 RW Ahlen II 16 4 2 10  22 : 36  -14  14 

17 GW Nottuln 16 2 4 10 18 : 38 -20 10 

18 SpVgg 1916 Erkenschwick 14 1 3 10 9 : 27 -18 6

  Spiele  S U N Torverh. Dif. Pk.

Der Hinrunden-Spielplan des SV Lippstadt 08

Der aktuelle Spieltag (12.-14.12.2008) Der nächste Spieltag (08.02.2009)

FC Eintracht Rheine

Termin
Das Nachholspiel vom 
9. Spieltag findet am 21.12.2008 um 
14:30 Uhr im „Auto-Senger-Stadion“ statt.

Langjähriger Oberliga-Weggefährte brachte 
Wiedenbrück einzigen Punktverlust bei

Für den FC Eintracht Rheine gab es im Jahr 
2008 nur wenig zu feiern. Ausgerechnet im 
Jahr des 100-jährigen Vereinsjubiläum der 
Rheinenser, die in ihrer jetzigen Form erst 
seit 14 Jahren bestehen und deren runder 
Geburtstag sich auf den Vorgängerverein 
FC Borussia 08 Rheine bezieht, muss der 
langjährige Oberligist jetzt in der sechsten 
Liga antreten.

Viele Jahre lang spielte die Mannschaft von 
Trainer Hans-Dieter Jürgens in der viert-
höchsten Spielklasse und musste trotz 
der ambitionierten Zielsetzung NRW-Liga-
Qualifikation am Ende der letzten Saison 
in die Verbandsliga absteigen. Personelle 
Querelen und daraus resultierende finan-
zielle Probleme führten den Verein, der in 
der „Ewigen Tabelle“ der Oberliga Westfa-
len den fünften Platz belegt, beinahe in 
die Insolvenz. Mit dem neuen Vorstand um 
Peter Vorreiter soll es nun für die Schwarz-
Roten wieder aufwärts gehen.

Der sofortige Aufstieg in die NRW-Liga in 
dieser Saison ist schon lange abgehakt. 
Die Rot-Schwarzen liegen 21 Punkte hin-
ter dem beinahe feststehenden Meister SC 
Wiedenbrück 2000 zurück. Dabei hatten 
die Verantwortlichen in Rheine vor der Sai-
son ihre Hausaufgaben mehr als erfüllt und 
Trainer Jürgens einen aussichtsreichen Ka-
der zusammengestellt. Trotz des Abstiegs 
in die sechste Liga blieben Leistungsträger 
aus der letzten Spielzeit wie die Defensiv-
spieler Christoph Klein-Reesink und Markus 
Wersching sowie Mittelfeldspieler Manuel 
Roling dem Verein erhalten. Den größten 
Coup landete Rheine mit der Vertragsver-
längerung von Torjäger Marcus Fischer. 19 
Tore in 33 Spielen machten den 27-Jäh-
rigen für höherklassige Vereine interessant. 
Er blieb und ist mit sieben Treffern schon 
wieder bester FCE-Angreifer.

Text: MSPW

Der nächste Gegner

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT
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  SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08   0 : 3 (0 : 1)
  TuS Belecke – SV Lippstadt 08   0 : 9 (0 : 1)
1. Spieltag SV Westf. Rhynern  –  SV Lippstadt 08   2 : 3  (0 : 2)
  SV Germania 1947 Esbeck e.V. – SV Lippstadt 08    0 : 11  (0 : 5)
2. Spieltag SV Lippstadt 08 – SpVg Emsdetten 05  3 : 1  (2 : 0)
  SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Lotte 0 : 1  (0 : 0)
3. Spieltag TuS Dornberg – SV Lippstadt 08 0 : 1  (0 : 0)
4. Spieltag SpVgg 1916 Erkenschwick – SV Lippstadt 08 2 : 4  (2 : 1)
5. Spieltag SV Lippstadt 08 – SpVg Brakel 1 : 1  (1 : 0)
6. Spieltag  SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08 4 : 0  (1 : 0)
7. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SC Paderborn 07 II  0 : 2  (0 : 2)
8. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn  3 :3  (0 : 3)
10. Spieltag RW Ahlen II – SV Lippstadt 08 1 : 3  (1 : 2)
11. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SV Davaria Davensberg  0: 2  (0 : 0)
12. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SV Borussia Emsdetten  3: 1  (2 : 0)
13. Spieltag  SuS Neuenkirchen – SV Lippstadt 08 3: 2  (2 : 2)
14. Spieltag  SV Lippstadt 08 – GW Nottuln  4: 0 (2 : 0)
16. Spieltag  SV RW Erlinghausen – SV Lippstadt 08 1: 2 (0 : 1)
17. Spieltag  SV Lippstadt 08 – RW Horn  Fr. 12.12.08  19:30
9. Spieltag  FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08 So. 21.12.08  14:30
15. Spieltag  SV Lippstadt 08 – TuS Hiltrup  vor. So. 01.02.09 tba

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

Westfalenpokal

Westfalenpokal

Kreispokal

Kreispokal

Stand: 08.12.2008

Stand: 08.12.2008

SV Lippstadt 08 – RW Horn   
SV Borussia Emsdetten – SuS Neuenkirchen  
SpVgg 1916 Erkenschwick – GW Nottuln  
SV Davaria Davensberg – FC Eintracht Rheine  
RW Ahlen II – TuS Hiltrup  
SuS Stadtlohn – SV RW Erlinghausen  
SC Wiedenbrück 2000 – SV Westf. Rhynern  
SpVg Brakel  – SpVg Emsdetten 05  
TuS Dornberg  – SC Paderborn 07 II

SuS Neuenkirchen – SC Paderborn 07 II   
SC Wiedenbrück 2000 – SpVg Emsdetten 05  
SV Lippstadt 08 – SV Westf. Rhynern  
SuS Stadtlohn – RW Horn  
RW Ahlen II – SV RW Erlinghausen  
SV Davaria Davensberg – TuS Hiltrup  
SpVgg 1916 Erkenschwick – FC Eintracht Rheine  
SV Borussia Emsdetten – GW Nottuln  
SpVg Brakel – TuS Dornberg

Nachholspiel



»Weil ich mehr als
gutes Aussehen
suche.«

My MYRICA

MYRICA LCD-TV und Plasma-Displays
27-Zoll-LCD-TV (68 cm) 
32-Zoll-LCD-TV (81 cm)
42-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (107 cm)
50-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (126,9 cm)

MYRICA – Fernsehen der nächsten Generation.
MYRICA ist mehr als modernes Entertainment. MYRICA ist eine Produktwelt, die hochentwickelte
Technologien und hochwertiges Design in einer sinnlichen Komposition vereint. Mit einer brillanten Optik.
Mit einer betörenden Akustik. Und in der bestechenden Qualität von Fujitsu Siemens Computers.
Ob LCD- oder Plasma-Technologie. Mit der Modellreihe MYRICA bekommen Sie immer die Gewissheit, 
sich für zeitgemäßes Entertainment mit Blick auf die Zukunft zu entscheiden. 
Denn für jedes genannte Modell gilt:

HD ready 
Made in Germany
Gebürstetes Aluminium
24 Monate Vor-Ort-Austausch-Service

Die in diesem Dokument wiedergegebenen Bezeichnungen können Marken sein, deren Benutzung durch Dritte für eigene
Zwecke die Rechte der Inhaber verletzen kann. Liefermöglichkeiten und technische Änderungen vorbehalten.
Produktabbildungen ähnlich.



Horst Krilleke

Hubert Kukuk
Anlasser & Lichtmaschinen

Salz.-Verlar 02948 766

Kai Hartelt

Manfred Hartelt

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen
Biewald

Dr. med. Klaus Ziegler

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Jochen
Langeneke

Peter Evers
Stiftung

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH
www.wfl-lippstadt.de

Dirk Bracht

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Dr. med. dent.
Andreas Engeln

Zahnarzt
Master of oral medicine in Implantology



Simon 
Brenzinger

City Center

Carsten Knepper

Andrea 
Stobberg

 Dieter 
Stakemeier

Holger Mast - Eventplanungen 
 www.HoMa-Eventplanung.de 

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Lippetor 2
Lippstadt 
Tel. 273920

Dirk Steinmann

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Werner & Han-
nelore Kraemer

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

Wäscherei
Waschbär
Bökenförder Str. 10

SV Lippstadt 08
Altherren
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VEREINSNACHRICHTEN
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08

Ein sportliches Wochenende ganz be-
sonderer Art erlebten einige Frauen der 
Gymnastikgruppe in der großartigen Wil-
li-Weyer-Sportschule in Hachen. In dem 
Fitness-Lehrgang Body-Aktiv „Fit und 
Fun“ wurden ihnen verschiedene sport-
liche Aktivitäten vermittelt, wie z. B. in 
Pilates, Nordic-Walking, Dance-Aerobic, 
Aqua-Aerobic, Stepp-Aerobic, Fit-Ball, 

Flexi-Bar, Gym-Stick, Balance-Pad so-
wie gezielte Entspannungsübungen. Es 
war ein gelungenes und abwechslungs-
reiches Wochenende und man freut sich 
schon auf eine Wiederholung im näch-
sten Jahr. 

Text: Heidi Waldecker
Foto: Renate Helle

Gymnastikabteilung macht Fitness-Lehrgang

Der SV Lippstadt 08 e. V. bedankt sich herzlich für Ihre großartige Unterstützung 
im vergangenen Jahr! Dank Ihnen können wir Lippstadts sportliches Leben und seine Jugendarbeit 
um ein attraktives Angebot bereichern. Ihnen und Ihrer Familie wünschen wir frohe Weihnachten, 

erholsame Feiertage und ein erfolgreiches Jahr 2009.

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident

Marco Meik
Vize-Präsident

Das Präsidium des SV Lippstadt 08 e. V.

Simon Brenzinger
Vize-Präsident



Autoservice für Pkw + Transporter
– Motordiagnosen mit Bosch-Motortester
– Auspuff-Service
– Stoßdämpfer und Bremsen-Service
– Inspektion (zum Festpreis)
– Einlagerungs-Service 
 (Wir lagern Ihre Räder fachgerecht und günstig bis zur nächsten Saison)
– Schnellspur, Stoßdämpfertester, Bremsenprüfstand (mit Prüfprotokoll)
– 4-Rad Computer-Achsvermessung
– Fahrwerktieferlegung
– TÜV/DEKRA (täglich im Haus und nach Vereinbarung)
–  AU (Abgasuntersuchnung nach §47 STVO)
–  Oelwechsel
– Klimaanlagen-Service (Überprüfung inkl. Kältemittelwechsel)

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

www.reifen-tiemann.de

point S
Klimaservice
point S
Klimaservice
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Genießen Sie den Sonntag
in sportlicher Atmosphäre,
verbunden mit kulinarischer Küche.

Fragen Sie nach unseren

FAN-PACKAGES
oder informieren Sie sich unter:
www.welcome-hotel-lippstadt.de

 WELCOME HOTEL LIPPSTADT
★★★★

Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
Tel. +49(0)2941 989-0

Fax +49(0)2941 989-529
info@welcome-hotel-lippstadt.de
www.welcome-hotel-lippstadt.de 



Der Marketing-Partner 
des SV Lippstadt 08

CD/CI-Strategien
Marken-Konzeption
Print/Media/PR
Neue Medien
Eventmarketing
Sportsponsoring

WDS. Einfach werblüffen.

WDS New Media GmbH
Südertor 2 | 59557 Lippstadt
Telefon 02941 2890-0
info@einfach-werbblueffen.de 
www.einfach-werbblueffen.de



17

UNSERE JUGEND
MIT FERDI FUCHS ON TOUR / NACHLESE POKALFINALE

und gingen energischer in die Zweikämpfe. 
Und urplötzlich war die Chance zum Aus-
gleich da. Der Ball kam in den Strafraum 
der Lippstädter, und SV-Torwart Fynn Kem-
per musste Kopf und Kragen riskieren, um 
den Ball so gerade noch von der Linie zu 
kratzen. In der Folge entwickelte sich ein 
tolles Pokalspiel. Beide Teams hatten ihre 
Möglichkeiten. „Lipperode hat es uns in 
dieser Phase schwer gemacht. Wer weiß, 
wie das Spiel ausgegangen wäre, hätten 
sie das 1:1 gemacht,“ so SV-Co-Trainer Dirk 
Bajerke. Es dauerte bis zur 53. Minute, ehe 
Jütte auf 2:0 erhöhen konnte. Keine zwei 
Minuten später verwandelte Nonte einen 
Foulelfmeter zum 3:0. Das 4:0 durch Jüt-
te fiel in der 69. Minute. Bis dahin hat-
ten die Lipperoder toll gekämpft. „Ich bin 
stolz auf meine Mannschaft. Sie hat alles 
gegeben und in der zweiten Hälfte sehr gut 
mitgespielt,“ so die Einschätzung von TuS 
Trainer Jörg Heider. „Ein schwer erkämpfter 
Sieg,“ lautete das Fazit von SV-Trainer Ral-
ph Bajerke.

uf

Der SV Lippstadt 08 machte mächtig 
Druck und schnürte die Lipperoder in der 
eigenen Hälfte ein. Schon nach drei Mi-
nuten hätte es 1:0 für den SV 08 heißen 
können, doch ein Schuss von Klassen 
klatsche an den Pfosten. Es dauerte bis 
zur 12. Minute, ehe Andre Klassen seine 

Mannschaft mit 1:0 in Führung brachte. 
In der gesamten ersten Hälfte kamen 
die Lipperoder gerade einmal bis zum 
Lippstädter Tor. Wie verwandelt kamen 
dann die Spieler von TuS-Trainer Jörg 
Heider aus der Kabine. Endlich legten 
sie den Respekt vor dem Gegner ab 

4:0 schwer erkämpft – C-Junioren-Pokalfinale
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Pokalsieger 2008: Die C-Junioren-Fußballer des SV Lippstadt (hinten) bezwangen ihren Kon-
kurrenten vom TuS Lipperode mit 4:0. Das Bild zeigt beide Mannschaften vor dem Anpfiff.

Bildimpressionen Pokalfinale A- und B-Junioren
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Ein glitzernder Trost nach dem Abpfiff: Die 
A-Junioren des SCL verloren das Endspiel, 
erhielten aber trotzdem Medaillen.

Erwartungsgemäß mit 5:0 setzte sich 
der Westfalenligist in diesem Endspiel 
durch. Frühzeitig wurde deutlich, wer 
Herr im Haus auf dem Stirper Sportplatz 
war. Der SV ließ von Beginn an den Ball 
sicher in den eigenen Reihen laufen und 
kam so zu einigen sehr guten Torchancen 
durch Henke (18.), Klaus (21.) und Kor-
distos (25.). Doch erst in der 39. Minute 
gelang Kapitän Nils Becker mit einem 
25-Meter-Freistoß in den Winkel das 1:0. 
Nach dem Wechsel das selbe Bild: Der 
SV kontrollierte das Geschehen. In der 
58. Minute erhielt Tobias Gottbrath vom 

SCL eine Fünf-Minuten-Strafe. Diesen 
Vorteil nutzten die SVer in der 60. Mi-
nute zum 2:0 durch Sander. Nach die-
sem Tor verflachte die Partie. Es dauerte 
dann bis zur 78. Minute, ehe Willenbrink 
nach einer feinen Einzelaktion zum 3:0 
traf. Zwei Minuten später brach SCL-
Spieler Hussein Sleiman nach einem 
Schuss in Unterleibsschuss zusammen.
Das Spiel musste für 20. Minuten unter-
brochen werden und der Spieler wurde 
ins Erwitter Krankenhaus gebracht. Die 
SCL-Kicker gerieten danach völlig aus

74. Minute zum 2:3. Doch wieder war es 
Torjäger Oleg Kretz, der in der 78. Minute 
für den 4:2 Endstand sorgte. „Das war das 
erwartet schwere Spiel für uns. Die SG hat 
toll gekämpft und uns mehr beschäftigt, 
als es uns lieb war. Betrachtet man die 
gesamten 80 Minuten war unser Sieg je-
doch verdient,“ fasste Andre Harsdorf das 
Geschehen zusammen. „Schade, wir waren 
nah an der Überraschung,“ so SG Trainer 
Hiedels nach dem Abpfiff. 

Pokalsieger 2008: Die B-Junioren des Landesli-
gisten SV Lippstadt gewannen das Finale nach
hartem Kampf mit 4:2.

uf

Die B-Junioren-Fußballer des SV Lippstadt 
und der SG Mönninghausen / Ehringhausen /
Langeneicke / Störmede lieferten sich ein
kampfbetontes Pokalendspiel, wobei sich 
der Favorit aus Lippstadt schließlich durch-
setzte.

Einen richtigen Pokalfight erlebten die 
fast 200 Zuschauer in dieser Partie. 
Ohne Respekt vor dem haushohen Favo-
riten war die SG lange Zeit ein ebenbür-
tiger Gegner. Es gab auf beiden Seiten 
Torraumszenen in Hülle und Fülle. In der 
21. Minute war es dann soweit. Der Au-

ßenseiter ging mit 1:0 in Führung. Doch 
die Spieler vom SV zeigten sich nicht 
geschockt und kamen in der 31. Minute
nach einem Torwartfehler zum 1:1 Aus-
gleich. Kurz vor der Pause schien Buss 
den Landesligisten nach seinem 2:1 
(34.) nun erwartungsgemäß auf die Sie-
gerstraße zu bringen. Doch direkt nach
dem Wechsel hätte die SG fast den 
Ausgleich geschafft. Nach einem tollen 
Konter klatsche der Ball jedoch nur an 
den Pfosten. Für SG Trainer Marius Hie-
dels war diese vertane Chance zum Aus-
gleich die Schlüsselszene des Spiels: 
„Wäre uns in dieser Situation das 2:2 
gelungen, hätte das Spiel zu unseren 
Gunsten kippen können.“ In der 62. Mi-
nute bewies SV-Trainer Andre Harsdorf 
dann ein goldenes Händchen. Er wech-
selte Janetzki und Kretz ein. Dadurch er-
höhten die Lippstädter den Druck, und 
Oleg Kretz sorgte in der 68. Minute mit 
seinem 3:1 für die Vorentscheidung. Die 
SG gab nicht auf, und Luca Hauswirth 
verwandelte einen Foulelfmeter in der 

dem Rhythmus, und Nils Becker gelangen 
nach der Unterbrechung noch die Tore vier 
und fünf (83. / 85.) „Ich denke, wir haben 
überlegen gespielt und der Sieg geht in 
Ordnung. Wir hatten uns auf eine härtere 
Gegenwehr eingestellt“, bilanzierte SV-
Trainer Axel Hildebrandt. Sein SCL-Kollege 
Helmut Rittmeier war mit den Gedanken 
zunächst bei seinem verletzten Spieler 
Hussein Sleiman. Doch auch er war mit der 
Leistung seiner Mannschaft sehr zufrieden.

uf

UNSERE JUGEND
NACHLESE POKALFINALE

Ein überlegener 5:0-Erfolg des SV – A-Junioren-Pokalfinale

Oleg Kretz der Matchwinner – B-Junioren-Pokalfinale
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Pokalsieger 2008: Die A-Junioren-Fußballer des SV Lippstadt freuten sich über ihren 
Erfolg und erreichten die Qualifikation auf Westfalenebene.



Ostenfeldmark 15  |  59557 Lippstadt  |  Fon 0 29 41 / 49 40

www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.



IMPRESSUM  UND  KONTAKT

20

Impressum SVmagazin

Geschäftsstelle
Stadion „Am Waldschlösschen“
Barbarossastraße 3
59555 Lippstadt

Ansprechpartner 
Daniel Craes
Tel.: 02941 9686998
Fax: 02941 9687333
Mobil: 0171 2281024
office@svlippstadt08.de

Öffnungszeiten
Montags  16:00 - 19:00 Uhr
Donnerstags 09:30 - 12:30 Uhr

Postanschrift
SV Lippstadt 08 e.V.
Postfach 2646
59536 Lippstadt

Clubheim / VIP-Lounge
Ansprechpartnerin
Melanie Kirchgessner
Mobil: 0160 7052348
(Mo. - Fr. 17:00 - 18:00 Uhr) 
catering@svlippstadt08.de

Das Präsidium
Präsident
Dr. Forusan Madjlessi

Vize-Präsident
Marco Meik
(Sportliche Leitung)

Vize-Präsident
Simon Brenzinger
(Finanzen und Controlling)

Sportlicher Leiter
Werner Schröder

Der Aufsichtsrat
Aufsichtsratsvorsitzender
Kai Hartelt

stellv. Aufsichtsratsvorsitzender
Georg Schierholz

Aufsichtsratsmitglieder
Johannes Althoff, Thilo Altmann, 
Dirk Bracht, Manfred Hartelt, 
Carsten Knepper, Mathias Maiworm

www.svlippstadt08.de

Herausgeber
SV Lippstadt 08 e.V.
Postfach 2646, 59536 Lippstadt
Tel.: 02941 9686998, Fax: 02941 9687333

Anzeigenannahme 
WDS New Media GmbH
Inga Friis, Tel.: 02941 2890-159
E-Mail: anzeigenmaterial@svlippstadt08.de

Gestaltung 
WDS New Media GmbH
Südertor 2, 59557 Lippstadt
Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280

Druck 
Graphische Betriebe STAATS GmbH
Roßfeld 8, 59557 Lippstadt
Tel.: 02941 2903-0
Fax: 02941 2903-43

Kontakt zum SV 08

Firma Kleine
110 mm breit x 120 mm hoch, 4C
Oktober 2008

Sport und Freizeit total auf 1.800 qm!
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL BEI RW ERLINGHAUSEN
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Gökhan Özdemir schießt SV Lippstadt zum 2:1-Sieg

Mit Köpfchen hielt Christian Nagorniewicz (r.) seinen Gegenspieler von 
RW Erlinghausen auf Distanz. Der Verteidiger gehörte wieder mal zu den Aktivposten 
im Lippstädter Team.

Die Generalprobe für das Derby gegen 
RW Horn ist gelungen: Nach zwei Wo-
chen Pause feierte der SV Lippstadt bei 
RW Erlinghausen einen verdienten 2:1-
Sieg, machte sich dabei das Leben aller-
dings unnötig schwer. Matchwinner auf 
dem holprigen Kunstrasen war Stürmer 
Gökhan Özdemir, der beide Treffer für 
die Gäste erzielte; den entscheidenden
in der 87. Minute nach einem blitzsau-
beren Konter über Carlos Castilla und 
Lars Schröder. Mit diesem Erfolg haben 

die Lippstädter die Horner wenige Tage 
vor dem direkten Duell überholt. Die Gä-
ste überzeugten beim Verein von BVB-
Geschäftsführer Hans-Joachim Watzke. 
Über die gesamte Distanz gesehen, 
waren sie das bessere Team, schlugen 
aus ihren Möglichkeiten jedoch zu we-
nig Kapital. Hätte Carlos Castilla in der 
53. Minute das 2:0 erzielt, als er aus 
fünf Metern das leere Tor nicht traf, wäre 
der Sieg wohl sicher nach Hause ge-
schaukelt worden. So aber mussten die 

War mit fairen Mitteln nicht zu stoppen: Der zweifache Lippstädter 
Torschütze Gökhan Özdemir.

Schwarz-Roten plötzlich noch zittern. Nach 
schöner Vorarbeit von Castilla hatte Özde-
mir in der 25. Minute das 1:0 erzielt. Alles 
schien zu diesem Zeitpunkt nach Wunsch 
der überlegenen Wortmann-Elf zu laufen. 
Bis der Ex-SVer Daniel Berlinski in der 44. 
Minute das vermeintliche 1:1 markierte, 
doch Schiedsrichter Thamm gab den Tref-
fer wegen eines Foulspiels nicht. Darüber 
hinaus zeichnete sich Torhüter Pawel Zapa-
la bei einem Kopfball von Wachsmann aus. 
Nach dem Wechsel scheiterte der starke 
Özdemir mit einem 14-Meter-Schuss, dann 
versagten Castilla die Nerven. Das 2:0 lag 
in der Luft, stattdessen fiel das 1:1. Erst 
wurde der Ball von Zapala gehalten, dann 
klatschte er an den Pfosten, und im dritten 
Versuch versenkte ihn schließlich Kupitz 
(56.). Busacca, Eryegin und Busch besaßen 
weitere Chancen für die Platzherren, doch
dann fingen sich die Lippstädter wieder. 
Einen Schuss von Castilla kratzte ein RWE-
Verteidiger von der Linie, dann drosch Na-
gornie wicz der Kugel am Pfosten vorbei. 
Der SV wollte den Sieg und bekam ihn 
durch Özdemirs Treffer kurz vor Schluss.

Lüt

Trainerstimme:
Holger Wortmann

Das war ein sehr, sehr gutes Aus-
wärtsspiel von uns. Und das auf die-
sem Untergrund. Da hätten wir auch 
auf dem Parkplatz von Famila spielen 
können. Wir waren über 90 Minuten 
die klar bessere Mannschaft. Aller-
dings haben wir 10 bis 15 Minuten in 
der zweiten Halbzeit aufgehört Fuß-
ball zu spielen und statt dessen mit 
Erlinghausen mitgepöhlt. In dieser 
Phase fiel dann auch das Tor für Er-
linghausen. Unter dem Strich war der 
Sieg verdient für uns. Hätte Castilla 
kurz nach der Pause das 2:0 erzielt, 
wäre die Messe gelesen gewesen. So 
haben wir es noch einmal unnötig 
spannend gemacht.



22

SPONSOR DES TAGES

Kontakt
Westfalen Krone GmbH & Co. KG
Dieselstraße 106 – 112
33442 Herzebrock
www.westfalen-krone.de
 
Ansprechpartner
Ulrich Rahmann
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Die Westfalen Krone GmbH & Co. KG 
ist Erzeuger hochwertiger Schinken- 
und Wurstwaren. Das Unternehmen 
verwöhnt die Verbraucher mit Kochpö-
kel-Spezialitäten, Rohschinken, Lachs-
schinken sowie Kasseler- und Geflü-
gelspezialitäten. Zusätzlich produziert 
Westfalen Krone regionale und saisona-
le Köstlichkeiten. 

Bekannte Marken verwöhnen 
Ihren Gaumen
Am Stück geliefert und an der Bedien-
theke frisch aufgeschnitten finden Sie 
unsere Produkte, die wir unter den 
Marken Westfalen Krone, Fürstenstäd-
ter Spezialitäten, Landfein und INWA 
produzieren und vermarkten. Liebha-
ber der Berliner Küche kommen bei 
uns genauso auf den Geschmack, wie 
Fitnessbewusste und Liebhaber spa-
nischer Spezialitäten. Für den Gastro-
nomie-Bereich halten wir ebenfalls eine 
große Auswahl an Produkten bereit, die 
frisch und mundgerecht geschnitten für 
leckere Abwechslung sorgt. Ganz neu in 
unserem Sortiment: Unsere Produkte 
aus der Reihe „Hausgemacht“. Mit 
verschiedenen Schinken-, Salami- und 
Lachsspezialitäten, hergestellt nach tra-
ditionellem Metzgerhandwerk, verwöh-

nen die „Hausgemacht“-Produkte Ihren 
Gaumen.

Höchste Frische und Qualität
Unsere Maxime ist es, höchste Kunden-
zufriedenheit durch beste Qualität und 
Frische zu erreichen. Modernste Techno-
logien und Herstellungsverfahren ver-
bunden mit traditionellen wie auch in-
novativen Rezepturen garantieren si-
cheren Genuss. Sie als Verbraucher 
können auf unsere internen Qualitäts-
kontrollen und die garantierte Frische 
unserer Produkte vertrauen. Jeden Tag 
kontrollieren wir unsere Produktions-
prozesse. Dabei gehen wir weit über 
die gesetzlichen Anforderungen hinaus, 
um für Sie Fleischgenuss höchster Güte 
herzustellen. Tradition und Fortschritt 
gehen in unserem Haus eine erfolg-
reiche Symbiose ein. Seit jeher ver-
pflichten wir uns zudem einer besonde-
ren Verantwortung gegenüber Mensch, 
Tier und Umwelt.

Wir wünschen Ihnen und dem SV Lipp-
stadt 08 ein spannendes Spiel, einen 
Sieg für die heutige Begegnung und gu-
ten Appetit beim Verzehr der leckeren 
Westfalen Krone-Produkte.

Westfalen Krone – Leben ist Genuss!
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